
ORCHESTER 

Bildungs- und Lehraufgabe: 
Unter Berücksichtigung des Lehrplans aus Musikerziehung soll das Musizieren im Ensemble zu ei­

nem fundierten Musikverständnis führen und darüber hinaus Freude am gemeinsamen Tun vermitteln. 
Ziel ist die Entwicklung differenzierten Hörens in Bezug auf das eigene Spiel und den Zusammenklang 
des Ensembles. 

Vielfältige Musiziermöglichkeiten sollen das Auftreten der Schülerinnen und Schüler schulen und so 
zu ihrer Persönlichkeitsbildung beitragen. 

Didaktische Grundsätze: 
Bei der Auswahl der Literatur ist auf Stilvielfalt unter Einbeziehung der Interessensbereiche und der 

Berücksichtigung des Entwicklungsstandes der Schülerinnen und Schüler zu achten. Dabei ist die ständi­
ge Verbindung zu den Lehrplaninhalten aus Musikerziehung und gegebenenfalls Chor herzustellen. 

Besonders begabten Schülerinnen und Schülern sind im Rahmen des Orchesters auch solistische 
Auftritte zu ermöglichen. 

Präsentationen sowohl in als auch außerhalb der Schule sind regelmäßig vorzusehen. Dabei soll auch 
die Kooperation mit örtlichen oder regionalen Kulturinstitutionen oder Partnerschulen bereichernd wirken 
und das Repertoire erweitern helfen. 

Lehrstoff: 
1. bis 4. Klasse: 

- dem technischen Können angepasste Ensembleliteratur aus verschiedenen Epochen und mög­
lichst vielen Stilrichtungen unter Berücksichtigung der zeitgenössischen Musik 

- Erwerb musikkundlichen Wissens anhand des Repertoires 
- Tonbildung, Atmung, Haltung, Phrasierung, Artikulation, Dynamik und Agogik 
- Entwicklung von Stilbewusstsein und Klangempfindung 
- Schulung der musikalischen Vorstellungskraft 
- Üben von Auftrittssituationen“ 


